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Pressemitteilung Auftakt Streuobsttage 2018 

 

Streuobst. Gemeinsam. Zukunft 

Die Auftaktveranstaltung der Streuobsttage 2018 im Rahmen des Landesweiten Streuobst-
tags Baden-Württemberg findet nach vier Jahren wieder in Baden-Württemberg statt. Die 
Kooperation der Bundesländer Bayern, Baden-Württemberg, Hessen und Rheinland-Pfalz 
zum Erhalt von Streuobstwiesen geht in eine neue Länderrunde. 

 

Ludwigsburg, 05. Mai 2018 

„Wir hier in Baden-Württemberg sind stolz auf unsere wunderschönen Streuobstwiesen – dies zeigt sich 
insbesondere am Engagement vieler Bürgerinnen und Bürger, die sich in Initiativen und Vereinen zum Er-
halt, dem Schutz und der Pflege der Bäume und Wiesen einsetzen. Es zeigt sich bei den Kreativen, die im-
mer wieder neue schmackhafte Produkte – von ausgefallenen Saftschorlen, über Cidres bis hin zu Frucht-
gummis – entwickeln“, sagte Friedlinde Gurr-Hirsch MdL, Staatssekretärin im Ministerium für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg in Vertretung des Schirmherrn, Landwirtschaftsminis-
ter Peter Hauk MdL, bei der Auftaktveranstaltung der Streuobsttage 2018. Die Auftaktveranstaltung 
fand im Rahmen des 12. Landesweiten Streuobsttags Baden-Württemberg in Ludwigsburg statt, einem 
Streuobst-Fachkongress an dem dieses Jahr auch wieder Vertreter und Vertreterinnen der Partner-Bun-
desländer der Streuobsttage teilnahmen, zur Vernetzung der Streuobstakteure beitrugen und über die 
Streuobstaktivitäten in ihren Bundesländern berichteten. 

Stefan Kilian von der Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL) betonte weiterhin, dass die Part-
nerländer Bayern, Hessen, Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz es sich zur Aufgabe gemacht haben, 
die Streuobstakteure in ihrem Engagement zu unterstützen. „Unter anderem mit der gemeinsamen Platt-
form. „Streuobsttage“ und der Homepage www.streuobsttage.de informieren und werben wir für den Le-
bensraum Streuobstwiese. Dabei geht es um Themen wie den Erhalt unserer Streuobstwiesen und die 
Möglichkeiten, Streuobstwiesen oder Streuobstprodukte zu genießen und zu erleben“, führte Kilian weiter 
aus. 

„Licht verstreute Bäume auf blühenden Wiesen, an den Hängen der Hügel und Berge und manches Mal 
auch umringt von Schafen und Lämmern – das sind unsere Streuobstwiesen! Sie sind charakteristisch für 
unsere Kulturlandschaft und bergen auch über ihre Schönheit hinaus jede Menge Potenziale: Die verschie-
denen Obstsorten wie Äpfel, Birnen, Kirschen und Zwetschgen, werden zu kulinarischen Köstlichkeiten ver-
arbeitet. Die Wiesen und Bäume bieten zahlreichen Tieren und Pflanzen einen Lebensraum und haben so-
mit eine große Bedeutung für die Biodiversität. Auch für den Tourismus sind die Streuobstlandschaften 
bedeutsam, sie sind attraktives Ziel für Wanderer und Erholungssuchende“, verdeutlichte Dr. Jürgen Lo-
renz vom Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Rheinpfalz. 

Beate Reichhold-Appel von der Hessischen Gartenakademie im Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen be-
tonte besonders, dass die Kooperation der Partnerländer eine Fortsetzung findet: „Bereits zum fünften 
Mal werden die Streuobsttage gemeinsam ins Rampenlicht gerückt: Pünktlich zur Obstblüte läuten wir 
durch unseren Auftakt die Streuobstsaison ein. Baden-Württemberg richtet dieses Jahr die Streuobsttage 
zum zweiten Mal aus, nachdem wir einen Umlauf durch alle Partnerländer gemacht haben. Die vielen 
Streuobst-Events in unseren Datenbanken und der erfolgreiche Wissenstransfer, z.B. durch den Newsletter 
der Streuobsttage zeigen uns, dass wir auf dem richtigen Weg sind und bestätigen uns, die Streuobsttage 
auch in den kommenden Jahren fortzusetzen“. 
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Hintergrundinformationen: 

Streuobstwiesen sind in Süddeutschland in vielen Regionen typische Kulturlandschaften mit hoher Bio-
diversität und vielfältigen Erholungsfunktionen. Ohne die wertvollen Aktivitäten der Umwelt und Natur-
schutzverbände, Obst- und Gartenbauvereine und Keltereien wären viele landschaftsprägende Streuobst-
bestände in Süddeutschland längst verschwunden. Zur intensiveren Vernetzung von Akteurinnen und Akt-
euren im Bereich Streuobst unterstützen die vier Bundesländer das Kooperationsprojekt länderübergrei-
fende Streuobsttage. Die Partner der Streuobsttage sowie Initiativen und Unternehmen gestalten das 
Jahr über eigenverantwortlich Veranstaltungen vor Ort. Unter www.streuobsttage.de werden Veranstal-
tungen, Projekte, Produkte, Ideen und Konzepte rund um Streuobst in der Öffentlichkeit bekannt gemacht 
und über die Öffentlichkeitsarbeit der länderübergreifenden Streuobsttage informiert. Verbraucherinnen 
und Verbraucher können regional nach Produkten, Events, Märkten, Festen oder auch Fachinformationen 
suchen – gebündelt für alle vier Bundesländer. Die Internetplattform der Streuobsttage bietet nicht nur 
Interessierten die Möglichkeit, Veranstaltungen einfach zu finden. Auch Veranstalter finden hier ein Me-
dium, um für sich und ihre Termine vor Ort zu werben. 
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Anlagen: 

- Bild Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch MdL: Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch MdL eröffnet die Streu-
obsttage 2018 und den Landesweiten Streuobsttag Baden-Württemberg  

- Bild Saftprämierung: Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch MdL (Mitte) mit den Gewinnern der Produktprämie-
rung am Auftakt der Streuobsttage in Ludwigsburg 

- Flyer Landesweiter Streuobsttag Baden-Württemberg  
- Logo der Streuobsttage 

 

Kontakt  

Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg 

Pressestelle 

Kernerplatz 10, 70182 Stuttgart 

Telefon: +49 (0)711 126 2355 

E-Mail: pressestelle@mlr.bwl.de 

Hessisches Ministerium für Umwelt, Kli-
maschutz, Landwirtschaft und Verbrau-
cherschutz 

Pressestelle 

Mainzer Straße 80, 65189 Wiesbaden 

Tel.: +49 (0)611 815 1020 

E-Mail: pressestelle@umwelt.hessen.de 

Bayerisches Staatsministerium für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten 

Referat Presse 

Ludwigstraße 2, 80539 München  

Tel.: 089 2182 2215 

E-Mail: presse@stmelf.bayern.de  

Ministerium für Umwelt, Energie, Ernäh-
rung  und Forsten Rheinland-Pfalz 

Pressestelle 

Kaiser-Friedrich-Straße 1, 55116 Mainz 

Tel.: +49 (0)6131 16 4416 

E-Mail: presse@muuef.rlp.de 
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oder  

Geschäftsstelle der Streuobsttage: 

c/o neulandplus GmbH & Co. KG 
Regionalbüro Hohenlohe Franken 
Hannes Bürckmann 

Tel.: 07936 / 99 05 20 
Mobil: 0172 / 712 65 97 

info@streuobsttage.de 
www.streuobsttage.de 


